
St. Martins Andacht am 11. November 2024 

1. Musikalischer Einstieg (Sophia + Pauline) 

2. Lied: „Wir feiern heut ein Fest“ (Alle)  

Wir feiern heut ein Fest und kommen hier zusammen 
Wir feiern heut ein Fest und laden alle ein 
Herein, herein! Wir laden alle ein! Herein, herein! Wir laden alle ein! 
Wir feiern heut ein Fest und singen miteinander 
Wir feiern heut ein Fest, weil Gott uns alle liebt 
Herein, herein! Wir laden alle ein! Herein, herein! Wir laden alle ein! 
Wir feiern heut ein Fest und teilen miteinander 
Wir feiern heut ein Fest, weil Gott uns alle liebt 
Herein, herein! Wir laden alle ein! Herein, herein! Wir laden alle ein! 
Herein, herein! Wir laden alle ein! Herein, herein! Wir laden alle ein! 

 
3. Begrüßungswort (Hr. Huppmann)  

4. St. Martins-Gebet (Nina + Laura) 

„Herr, wir leiden keine Not, 

haben Butter, Obst und Brot. 

Teilt ein jeder was er hat, 

werden alle Menschen satt. Amen 

 

 5. Fingerspiel „Laternenzug“ (Pamela + Janina + Celine) 

 

Fünf aufgeregte Fingerleute laufen mit Laternen heute.        Alle Finger wackeln 

Der Erste kann es kaum erwarten: 
Martinsfest im Kindergarten!            Daumen wackeln 
 
Der Zweite läuft ganz vorne dran, 
er führt den Zug der Lichter an.           Zeigefinger wackeln
    
Der Dritte ist schon so gespannt,  
er hält sich fest an Mamas Hand.          Mittelfinger wackeln 
 
Der Vierte zieht sich Handschuh an  
und summt ein Lied vom Martinsmann.        Ringfinger wackeln 



Der Fünfte trägt’s Laternenlicht ganz stolz  
und glücklich her vor sich.     Kleiner Finger wackeln 
                
 
Jetzt sind alle Leute da, die Nacht ist dunkel           Finger ausstrecken, 
und ganz klar.      Hand langsam hin und her  
                                                                                         drehen 
 
Die Lichter tanzen auf und nieder, kommt,  Hand auf und ab bewegen,  
wir feiern St. Martin.     in die Hände klatschen 
 
      
 
6. Theater Pantomime (Tine + Anja L. + Sina mit Füchsen) 
 
7. Predigt (Herr Huppmann) 

 

8. Lied „Lichterkinder“ (Alle) 

 

Lichterkinder auf dieser Erde, 

leuchten wie Sterne am Himmelszelt. 

So wie Sankt Martin schenken sie Freude, 

in allen Herzen auf dieser Welt. 

 

Es ist kalt in der Nacht, 

kein Mensch unterwegs, 

alle sind zu Hause und haben es bequem. 

Sankt Martin reitet auf seinem Pferd durch den Schnee,  

es ist dunkel und kalt, 

er kann kaum was sehen.  

Am Straßenrand sieht er ein Mann, 

der wimmert leise: „Ich friere und bin krank“. 

Martin nimmt seinen Mantel und teilt ihn durch zwei 

Dank der zwei Hälften hat es für beide gereicht.  

 

Lichterkinder auf dieser Erde, 

leuchten wie Sterne am Himmelszelt. 

So wie Sankt Martin schenken sie Freude, 



in allen Herzen auf dieser Welt. 

 

Wir alle sind Lichterkinder 

Es strahlen die Kerzen, Lichterkinder 

Liebe im Herzen, Lichterkinder 

Für alle Kinder dieser Welt! 

 

 

9. Fürbitten (Anja H. + Pamela) 

 

Guter Gott, lieber Vater im Himmel wir wollen für die Menschen beten, deren 

Leben dunkel ist. Guter Gott, wir bitten dich: Schenke ihnen Menschen, die ihre 

Not sehen und für sie wie ein Licht sind – wie der heilige Martin. 

 

Guter Gott, wir bitten dich für alle, die sich alleine fühlen und Angst haben. 

Wir bitten dich erhöre uns.  

 

Guter Gott, wir bitten dich für alle, die krank oder verletzt sind.  

Wir bitten dich erhöre uns.  

 

Guter Gott, wir bitten dich für alle, die keine Familie haben. 

Wir bitten dich erhöre uns.  

 

Guter Gott, wir bitten dich für alle, die Hunger und Durst haben. 

Wir bitten dich erhöre uns.  

 

Guter Gott, wir bitten dich, sei uns nahe und lass uns immer mehr wie Sankt 

Martin werden. 

Wir bitten dich erhöre uns. 

 

10. Vater Unser mit Bewegungen (Alle) 

 
10. Segen (singend) (Alle) 
 
Herr, wir bitten: Komm und segne uns. 
Lege auf uns deinen Frieden. 
Segnend halte Hände über uns.  



Rühr uns an mit deiner Kraft. 
 
11. Lied: „Ich geh mit meiner Laterne“ (Alle) – beim Herauslaufen 
 
Ich geh mit meiner Laterne 
und meine Laterne mit mir 
dort oben leuchten die Sterne 
hier unten leuchten wir.  
 
Mein Licht geht aus, wir gehen nach Haus 
Rabimmel, Rabammel, Rabum 
Mein Licht geht aus, wir gehen nach Haus 
Rabimmel, Rabammel, Rabum. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

  


